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Projekte sind das Museum für konkrete Kunst und Design in Ingoldstadt, dessen 

Gießereihalle als „Wohnzimmer“ für die Öffentlichkeit frei gehalten wurde – das 

Museum liegt einfach darunter. Oder die Erweiterung des Museums „Liaunig“ in 

Kärten, das 2015 eröffnet wird. „querkraft“ ist bekannt für moderne Architektur 

und neue Wohnfromen, unperfekte Architektur bleibt dabei nicht außen vor.  

 

Die Moderation der Veranstaltung übernehmen Franz Ullrich und Christoph Gatz, 

Architekten und Stadtplaner aus Bamberg. Die Co-Moderation wird Harald Lang, 

Amtsleiter Strategische Entwicklung und Konversionsmanagement Bamberg 

übernehmen.  

 

Der Vortrag findet im Saal des Internationalen Künstlerhauses Villa Concordia, 

Concordiastraße 28, 96049 Bamberg statt. Termin ist Donnerstag, der 12. Februar 

2015 um 19.00 Uhr.  

 

Im Anschluss gibt es die Möglichkeit das Thema bei einem Glas Wein zu 

vertiefen. Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen.  

Der Eintritt ist frei! 

 

 

Auskünfte zum Thema: 
STADT BAMBERG, Pressestelle – Stephanie Schirken-Gerster 
Rathaus Maxplatz, Maximiliansplatz 3, 96047 Bamberg 
Tel.: 0951/87-1822, Fax: 87-1960, E-Mail: stephanie.schirken-gerster@stadt.bamberg.de 
 


